
47. Zürcher Waffenlauf 2004 -
Souveräner Bruno Heuberger

Zürcher Waffenlauf (21,1 km/380 m HD, 427
Klassierte), Overall: 1. Bruno Heuberger (Henau)
1:17:30. 2. Martin von Känel (Reichenbach i. K.)
0:42 zurück. 3. Peter Deller (Dürnten) 3:04. 4.
Niklaus Scheidegger (Wiedlisbach) 3:25. 5. Ruedi
Walker (Flüelen) 3:27.
Die Kategoriensieger. M20: Patrick Wieser (Aadorf)
1:21:34. - M30: Heuberger. - M40: Scheidegger. -
M50: Fritz Häni (Wiedlisbach) 1:23:39. - D20:
Claudia Helfenberger (Arnegg) 1:36:22. - D40:
Marianne Balmer (Davos Platz) 1:35:09.

(cw) Der Strassenläufer Bruno
Heuberger setzt sich am 47. Zürcher
Waffenlauf gegen die Spezialisten
durch. Leader in der Gesamtwertung
bleibt Martin von Känel.
Bruno Heuberger, der 33-jährige
Postbeamte aus Henau, setzte sich
beim 47. Zürcher Waffenlauf souverän
in Szene. Der Strassenläufer verwies
dabei die Spezialisten auf die Plätze
und holte sich den Tagessieg mit
1:17:30 ungefährdet. Heuberger lief
den Halbmarathon-Distanz
aufweisenden Zürcher kontrolliert in
der Gruppe an und erhöhte bei
Kilometer Acht das Tempo. "Sofort
fielen die andern zurück, nur Martin
konnte mir folgen", analysierte
Heuberger im Ziel. Martin von Känel,
Führender in der Gesamtwertung der
Schweizer Waffenlaufmeisterschaft,
hatte in der Folge Mühe, das Tempo
von Bruno Heuberger mitzugehen.
"Also drückte ich weiter aufs Tempo
und bei Rennhälfte war ich allein",
resümierte Heuberger. Heuberger lief
von da an kontrolliert und holte bis ins
Ziel knapp 45 Sekunden Vorsprung
heraus. Hinter dem souveränen Sieger
erreichte Martin von Känel Platz Zwei,
womit er seine Führung in der
Gesamtwertung behaupten konnte.
Den dritten Platz holte sich nicht
unerwartet Peter Deller aus Dürnten.

Von Känel mit Titelambitionen

Martin von Känel muss nun bei den
beiden letzten Waffenläufen in Thun
und in Frauenfeld jeweils aufs Podest
laufen, damit er die Waffenlauf-
Meisterschaft nach Jörg Hafners
Triumph der letzten Jahre endlich
wieder einmal gewinnen kann. Einen

Sieger Bruno Heuberger (Henau) forderte
Meisterschaftsfavorit Martin von Känel.
(Weitere Fotos in der Fotogalerie)

Aber auch Sieger Bruno Heuberger
liebäugelt mit einem Start am
Frauenfelder. Und auch Jörg Hafner,
der Seriensieger am Zürcher
Waffenlauf von 1999 bis 2003 und
zuletzt auf der Strasse sehr
erfolgreich, kündet seinen Start in
Frauenfeld an. Die Meisterschaft ist
damit so spannend wie selten in den
vergangenen Jahren. Bei den Damen
setzte sich Marianne Balmer aus
Davos erneut durch, womit ihr der
Gesamtsieg in der Waffenlauf
Schweizermeisterschaft kaum mehr zu
nehmen sein dürfte. Sie entschied den
Zürcher in 1:35:09 für sich und verwies
Claudia Helfenberger (Arnegg) und
Veronika Troxler (Zürich) auf die
Plätze.

Terminverschiebung ohne Probleme

Erstmals wurde der traditionsreiche
Waffenlauf mit Start und Ziel in Witikon
im Herbst ausgetragen. Diese im
Zusammenhang mit dem Übergang
zur Armee XXI stehende
Terminverschiebung wurde von den
Läuferinnen und Läufern gut
angenommen, wurde doch die
Teilnehmerzahl des Vorjahres trotz
schlechter Wetteraussichten mit rund
500 Startern (inkl. Marschgruppen)
wiederum erreicht. OK-Präsident Toni
Balmer vom Verein Zürcher
Patrouilleure zeigte sich denn auch mit
dem Verlauf des Rennens zufrieden.
Gedanken machen müssen sich die
Organisatoren jedoch beim Junioren-
und Schülerlauf. Hier scheint guter Rat
teuer, denn wie bei den Jüngsten sind
auch bei den Kategorien der 20- bis
30-jährigen bei allen Waffenläufen die
Teilnehmerzahlen rückläufig.
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Strich durch die Rechnung machen
kann ihm noch Niklaus Scheidegger,
Zweitplatzierter in der Gesamtwertung,
der gestern den vierten Gesamtrang
erreichte.

zurück
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